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KatS-StAN NDS 110/1 (Die Führungsgruppe) 

– Fassung 1.0 – Stand: 04/2023  

 

Führungsgruppe (FüGr) 

 

Die Führungsgruppe ist eine eigenständige Führungskomponente der Führungsstufe C und 
arbeitet stabsmäßig im Sinne der FwDV 100.  
 
Die Verbände Behandlungsplatz 50 Niedersachsen (BHP 50 NDS) und Betreuungsplatz 500 
Niedersachsen (BTP 500 NDS) werden durch die Verbandsführerin oder den Verbandsführer mit 
einer Führungsgruppe geführt.  
Eine Führungsgruppe kann auch bei Einsatz von mehreren Sanitäts- und Betreuungszügen, 
Wasserrettungszügen oder Ergänzungseinheiten eingesetzt werden.  
 
Darüber hinaus kann die Führungsgruppe als Abschnittsleitung für Schwerpunkte in größeren 
oder länger andauernden Einsatzlagen eingesetzt werden.  
 
Ferner kann die Führungsgruppe – insb. unterstützt durch weitere Ergänzungseinheiten – die 
grundlegende Erkundung großflächiger Einsatzbereiche vornehmen. 
 

Abschnitt A – Gliederung:  

 

Die Führungsgruppe besteht aus 
 
– einer Verbandsführerin oder einem Verbandsführer als Leitung der Führungsgruppe 
– einer Verbandsführerin oder einem Verbandsführer in der Stabsfunktion S3 
–  einer Notärztin als medizinische Leiterin oder einem Notarzt als medizinischer Leiter 
– zwei Verbandsführerinnen oder Verbandsführern als Führungsassistenten in den 
Stabsfunktionen S2 und S1/4/6  
– einer Zugführerin oder einem Zugführer für die Lageführung 
– einer Gruppenführerin oder einem Gruppenführer für die Dokumentation 
–  zwei Sprechfunkerinnen oder Melderinnen oder Sprechfunkern oder Meldern  
 
mit 
 
–  einem Führungskraftwagen (FüKW)  
–  einem Kommandowagen (KdoW)  
–  einem Anhänger Zelt (Anh Zelt) 
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Abschnitt B – Grafische Darstellung  

Führungsgruppe (FüGr) 
 
 

    
(5/1/1/2/9) 
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Abschnitt C – Hinweise und Ausnahmen  

C 1  

Ungeachtet von Einzelabstimmung mit der oberen Katastrophenschutzbehörde gelten als 

zulässige Fahrzeugäquivalente dauerhaft:  

 

Einsatzfahrzeug Dauerhaft zulässiges 
Fahrzeugäquivalent:  

Bemerkung:  

KdoW PKW auch ohne 
Fahrvermögen 
geländefähig  

Bei Beschaffung als Gebrauchtfahrzeug 
und Ergänzung um Beladung gemäß 
Abschnitt E  

 

Abschnitt D [nicht belegt]  
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Abschnitt E – Ausstattung  

E 1  

Die grundlegenden Anforderungen an Einsatzfahrzeuge folgen aus Ziff. 6 des Runderlasses über 

Gliederung und Sollstärke der Einheiten des Katastrophenschutzes in Verbindung mit KatS-StAN 

NDS 001.  

 

E 2  

Die Zusammensetzung von Beladungs- und Materialsätzen folgt aus KatS-StAN NDS 002.  

 

E 3 

Die weitergehenden Anforderungen an technische Beschaffenheit und Ausstattung / 

Mindestbeladung der Einsatzfahrzeuge nach Abschnitt A bestimmen sich nach Maßgabe 

nachfolgender Übersicht:  
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E 3.1 

Führungskraftwagen (FüKW)  

 

Fahrzeugzweck:  

- Transport von Einsatzkräften der Führungsgruppe (anteilig)   

- Transport von Ausstattung der Führungsgruppe  

- Besprechungsraum für Führungsgruppe  

- Fernmelderaum für Führungsgruppe   

- Fernmeldestelle  

 

Technische Mindestbeschaffenheit:  

- Mind. vier Sitzplätze während der Fahrt inklusive Fahrerin oder Fahrer  

- Besprechungsraum mit vier Sitzplätzen   

- Funkraum mit zwei Funkarbeitsplätzen  

- Internetzugang und Telefonie über Mobilfunk  

- Satellitenkommunikationsanlage  

- Technik zur Lagevisualisierung   

- Standheizung und Klimaanlage  

- Ladestromanschluss / Fremdeinspeisung 230 V  

- Anhängevorrichtung für Anhänger mind. 1,5 t  

 

Mindestausstattung: 

Pos. Anforderung/Mindestbeladung 

   Anzahl   

(nach Bedarf = 

mind. einmal, 

ggf. mehr)  

Beschreibung, weitergehende 

Anforderung 

01 MRT  
3 Zusätzlich zur Mindestspezifikation  

02 HRT mit Repeaterfunktion 
2 Zusätzlich zur Mindestspezifikation  

03 HRT  
2 Zusätzlich zur Mindestspezifikation  

04 Antennenmast, fahrzeugverbaut   
1 Ausfahrbar auf mind. 2 m über 

Fahrzeughöhe 

05 Laptop oder Tablet oder PC  
nach Bedarf  

06 Multifunktionsgerät (Drucker, Scanner, Kopierer, 

Fax)  

1 DIN A 4 

07 Laminiergerät, DIN A 3 
1 Inkl. Vorrat Laminierfolien  

08 Funkuhr  
1  

09 Wetterstation  
1  

10 Kartensatz für Niedersachsen (digital) 
1 TK 50 mit UTM-Gitter 

11 Megafon  
1  

12 Registrierungskarten Einsatzkräfte  
300  

13 Schreib- und Büromaterial  
nach Bedarf  
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14 Satz Funktionswesten  
1 Gem. KatS-DV NDS 101 

Zur Veröffentlichung vorgesehen 

15 Erkundungstasche  
1 s. KatS-StAN-NDS 002 

16 Sanitätsrucksack oder -tasche  
1 DIN 13155  

17 Zusätzliche Flagge für Kolonnenbeflaggung mit 

Flaggentuch „schwarz-weiß diagonal-getrennt“, 

mind. 40 x 40 cm  

1  

18 Aufstellflagge oder Banner zur Kennzeichnung 

einer Führungsstelle   

1 Mit Aufdruck „Führungsstelle“  

19 Anschlusskabel 230 V für Fremdeinspeisung  
1  

20 Leitungsroller 230 V / 16 A, 50 m, H07RN-F 

3G2,5  

1 Schutzart IP 68  

21 Stromerzeuger, mit Abgasschlauch 
1 abgestimmt auf die Energiebilanz des 

Fahrzeuges zzgl. 2 kVA Reserve für 
externe Verbraucher  

22 Materialsatz Stromerzeuger  
1 s. Anl. 3; sofern Stromerzeuger auch 

abgesetzt genutzt  
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E 3.2 

Kommandowagen (KdoW)  

 

Fahrzeugzweck:  

- Transport von Einsatzkräften der Führungsgruppe (anteilig) sowie Führungs- und 

Einsatzkräften allgemein   

- Transport von Ausstattung eines Vorauskommandos  

- Arbeitsraum für ein Vorauskommando   

- Erkundungen im Katastrophenschutz allgemein    

- Lautsprecherdurchsagen im Katastrophenschutz allgemein   

 

Technische Mindestbeschaffenheit:  

- Geländefähig 

- Mind. vier Sitzplätze während der Fahrt inklusive Fahrerin oder Fahrer  

- Navigationssystem  

- Außenlautsprecher und Mikrofon sowie AUX-Eingang / Radioaufschaltung für 

Sprachdurchsagen 

- Anhängevorrichtung für Anhänger mind. 1,5 t  

 

Mindestausstattung: 

 

  

Pos. Anforderung/Mindestbeladung 

   Anzahl   

(nach Bedarf = 

mind. einmal, 

ggf. mehr)  

Beschreibung, weitergehende 

Anforderung 

01 HRT  
1 Zusätzlich zur Mindestspezifikation  

02 Erkundungstasche  
1 s. KatS-StAN NDS 002 

03 Sanitätsrucksack oder -tasche  
1 DIN 13155  

04 Megafon  
  

05 Zusätzliche Flagge für Kolonnenbeflaggung mit 

Flaggentuch „schwarz-weiß diagonal-getrennt“, 

mind. 40 x 40 cm  

1  
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E 3.3 

Anhänger Zelt (Anh Zelt) 

 

Fahrzeugzweck:  

- Transport von Ausstattung zur Schaffung eines erweiterten Besprechungsraumes   

 

Technische Mindestbeschaffenheit:  

- Anhänger mit Aufbau Pritsche mit Plane und Spriegel, Koffer oder Deckel  

- mind. 150 kg Nutzlast   

 

Mindestausstattung: 

 

Pos. Anforderung/Mindestbeladung 

   Anzahl   

(nach Bedarf = 

mind. einmal, 

ggf. mehr)  

Beschreibung, weitergehende 

Anforderung 

01 Zelt oder Faltzelt, mind. 16 m², inkl. Beleuchtung  
  

02 Elektroheizlüfter  
1 400 V / 16 A, 9 kW Heizleistung 

03 Klapptisch  
4  

04 Klappstuhl  
8  

05 Tafel mit Standfuß  
nach Bedarf  

06 Pinnwand oder Magnetwand mit Standfuß 
nach Bedarf  

07 Gerätekiste Büromaterial  
1 Schreib- und Büromaterial, 

Meldevordrucke etc.  

08 Materialsatz Stromverteilung (klein)  
1 s. KatS-StAN NDS 002 

09 Unterlegkeil  
1 DIN 76051 


